
Antrag auf Solarenergieförderung durch die Stadt Arnstadt
gemäß Beschluss des Stadtrates vom 22.06.2000, Beschlussnr. 2000/0322

Antragsteller:

Name:___________________________ Vorname:____________________

Anschrift:______________________________________________________________
(Straße, Hausnummer, Telefon)

Grundstück:____________________________________________________________

Grundstückseigentümer:__________________________________________________
(Name, Vorname, Anschrift) *)

______________________________________________________________________

*) Sofern der Antragsteller nicht auch Grundstückseigentümer ist, muss eine
Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers (Formblatt) vorgelegt werden. 

Kurzbeschreibung des Gebäudes und seiner Nutzung: Zutreffendes bitte ankreuzen!

Das o. g. Gebäude ist ein Einfamilienhaus ist ein Mehrfamilienhaus
wird ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt
Es befinden sich ........ Wohnungen im Gebäude.
wird zu Wohn- und gewerblichen Zwecken genutzt. 
Es befinden sich ............. Wohnungen im Gebäude. 

Das Gebäude wird wie folgt genutzt:

Erdgeschoss gewerblich Wohnzwecke........ Anzahl Wohnungen
1. Obergeschoss gewerblich Wohnzwecke........ Anzahl Wohnungen
2. Obergeschoss gewerblich Wohnzwecke........ Anzahl Wohnungen
3. Obergeschoss gewerblich Wohnzwecke........ Anzahl Wohnungen

Ich beabsichtige, eine Thermosolaranlage zur Warmwasseraufbereitung
Thermosolaranlage zur Heizungsunterstützung und 
Warmwasserbereitung
Fotovoltaikanlage
Solaranlage zu einem späteren Zeitpunkt 

zu errichten und beantrage hiermit die Förderung der Maßnahme entsprechend dem
„Förderprogramm Solarenergie“ der Stadt Arnstadt.
Ich versichere, alle Angaben wahrheitsgemäß gemacht zu haben. 

______________________________ _____________________________
(Ort, Datum) (Unterschrift des Antragsstellers)



Folgende Unterlagen sind als Anlage zum Antrag (zweifach) einzureichen:

1. Ausführungspläne im Maßstab 1:100 mit Ansichtszeichnung/Foto und Kennzeichnung
der vorgesehenen Montagestelle

2. Beschreibung des vorgesehenen Projektes

3. Rechnerischer Nachweis des tatsächlichen Energiegewinns (von fachkundiger Firma)

4. Eigentumsnachweis (Kopie des Grundbuchblattes)

5. Einverständniserklärung der/s Grundstückseigentümer/s, sofern dieser nicht der
Antragsteller ist.

6. Bei Lage des Grundstückes im Gestaltungssatzungsgebiet der Stadt Arnstadt bzw.
einem Einzeldenkmal ist neben dem Antrag auf Fördermittel ein Bauantrag (Formulare
sind beim Landratsamt erhältlich) an die Untere Bauaufsichtsbehörde Landratsamt Ilm-
Kreis zu stellen. 

Bei Unvollständigkeit der Unterlagen kann keine Bearbeitung erfolgen!

Hinweise: Mit der Errichtung der Solaranlage, für die Fördermittel beantragt werden, 
darf vor der Entscheidung über den Förderantrag nicht begonnen werden.

Solaranlagen, die sich bereits im Bau befinden oder bereits errichtet wurden, 
sind nicht förderfähig gemäß dem "Förderprogramm Solarenergie" der Stadt 
Arnstadt.

Für die Förderung der Vorbereitung des späteren Einbaus einer Solaranlage 
gilt ein vereinfachtes Verfahren:
Die Beantragung erfolgt durch einen formlosen schriftlichen Antrag. 


